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E inen eigenen Gemüsegar-ten zu besitzen, war auch
in Oberösterreich vor 40
Jahren eigentlich keine wirk-
lich so große Sache. Fast je-
der war damit beschäftigt,
Radieschen, Karotten, Zwie-
beln und viele andere Dinge
rechtzeitig anzubauen. Jetzt
einmal von Rhabarber, Ribi-

Gemüse aus dem
eigenenGarten
seln und etlichen Obstbäu-
men gar nicht zu reden. In
vielen Gartenzeitschriften
erhalten wir durchaus
brauchbare Ratschläge für
Gemüse im Garten oder ein-
fach nur in Töpfen am Bal-
kon. Es wird wieder sehr
modern, eine kleine Auswahl
an Salaten, Kräutern, Toma-
ten und Gurken anzubauen.
Die Beweggründe sind ja
nicht wirklich schwer auszu-
machen! Einerseits weiß
man, was am Teller landet,
und bio ist es sowieso. Ande-
rerseits schmeckt selbst ge-
erntet doppelt so gut . . .

O ft reicht schon ein klei-nes Gewächshaus im
Ausmaß von ein mal zwei
Metern. Die Anschaffung ist
wirklich kalkulierbar und hält
ewig. Im Winter sollte man
das Dach mit einer geeigne-
ten Stütze fixieren, damit es
nicht durch die Schneelast
einbricht. Da geschützt, soll-
ten sie aber darauf achten,
dass immer gut gegossen
wird. Bei starker Sonnenein-
strahlung trocknet die Erde
leicht aus. Wann immer man
das Gewächshaus betritt,
kann man sich am Duft
der einzelnen Gemüsesorten
erfreuen. Und kann insge-
heim das Rezept gedanklich
vorüber ziehen lassen und
mit dem Kochen im Kopf
beginnen.
Georg Essig ist Spitzenkoch und Besitzer des
Linzer Restaurants „Essig’s“
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Josef Kneifl (Casino Linz), Veronika Leibetseder
undTarekLeitner (v. l.)beimSoroptimist-Jubiläum.

Soroptimist Club Linz Fidentia übergab 10.000 Euro an „Teddyhaus“
Ein großes Jubiläummit einer großen Spende!
Teddy . . . Großes Jubi-

läum feierte der Soropti-
mist Club Linz Fidentia.
Zum 20. „Geburtstag“
wurde rundumPräsidentin
Veronika Leibetseder in das
Linzer Casino geladen. Als
Moderator führte ZiB-An-

chorman Tarek Leitner – ein
gebürtiger Linzer – durch
den Abend. Dieser wurde
gekrönt durch eine großzü-
gige Spende in der Höhe
von 10.000 Euro.
Der große Scheck wurde

an Michaela Altendorfer

(Präsidentin des Vereins
Herzkinder) übergeben
und kommt dem Linzer
„Teddyhaus“ zuGute . . .
Auch dabei: Casino-Vor-
standBettina Glatz-Kremsner,
LH Josef Pühringer, Desi-
gnerin Charlotte Jascha.

„Krone“ verlostDatemit Star in PlusCity
Baywatch-Nixe imAnflug
Blond . . . In den 90er-

Jahren galt Pamela Anderson
als das weibliche Sexsym-
bol Hollywoods. Dafür wa-
ren nicht nur einige textil-
freie Fotoshootings für den
Playboy verantwortlich,
sondern vor allem die TV-
Serie Baywatch. In dieser
erregte die Wasserstoff-
Blondine als Rettungs-
schwimmerin an der Seite
von David Hasselhoff im
knallengen Badeanzug die
Aufmerksamkeit von Mil-
lionen von Zusehern. Und
auch die eine oder andere
Schönheits-OP hat dazu
beigetragen, dass die Nixe
noch immer männliche Bli-
cke auf sich zieht . . .
Am 15. Juni wird Pame-

la Anderson erstmals in
Oberösterreich zu Gast
sein. Zunächst schreibt sie
im Shoppingtempel Plus-

City von Ernst
Kirchmayr Auto-
gramme. Dabei
hat ein „Kro-
ne“-Leser die
Chance, die La-
dy beim „Meet &
Greet“ näher
kennen zu lernen.
Einfach Mail mit
Alter, Foto, Tele-
fonnummer samt
Begründung für das
Date an ooe.gewinn-
spiel@kronenzeitung.at.
Abends feiert Pame-
la Anderson in der
Linzer Disco
„Nachtwerft“.

Pamela An-
derson ist am
15. Juni in Oberös-
terreich. Nachmittags in
der PlusCity, abends in
der Disco „Nachtwerft“.

donauwellen@kronenzeitung.at

Charlotte Jascha und Soropti-
mistinMartina Priglinger (r.).

Moderator führte ZiB-An- an Michaela

donauwellen@kronenzeitung.at
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